
New  Roads,  Old  Shadows  //   Du  und  dein  Vater,  Ricardo  Calderon,  habt  eine  besondere,  aber
manchmal komplizierte Beziehung. Schon als kleines Mädchen war er dein Held – jemand, der dir die
Welt  zeigte  und  immer  Zeit  für  dich  hatte,  selbst  wenn  seine  Arbeit  im Zaubereiministerium ihn  oft
ermüdete. Du hast ihn immer für seinen Fleiß und seine Leidenschaft bewundert, auch wenn du schon
früh gespürt hast, dass er mit seinem Leben nicht wirklich glücklich war. Als du älter wurdest, hast du
verstanden,  dass  die  Last  der  Erwartungen  und  der  Druck,  in  die  Fußstapfen  seiner  erfolgreichen
Familie zu treten, ihn innerlich zermürbten.

Nach der Scheidung deiner Eltern hat sich vieles verändert. Dein Vater lebt nun ein anderes Leben, als
du es dir als Kind für ihn vorgestellt hast. Statt im Ministerium ist er nun Mitbesitzer einer Bar – eine
Entscheidung, die sowohl seine Eltern als auch deine Mutter schockierte. Du verstehst jedoch, warum
er diesen Weg eingeschlagen hat. Du spürst, dass er nun endlich versucht, seinen eigenen Träumen
zu folgen, auch wenn es bedeutet, die Pläne zu durchkreuzen, die er einst für sich und seine Familie
hatte.

Obwohl  deine  Mutter  dich  überwiegend  großzieht,  bleibst  du  eng  mit  deinem  Vater  verbunden.  Du
siehst, wie sehr er sich bemüht, in deinem Leben präsent zu sein, selbst wenn er sich selbst noch nicht
ganz gefunden hat. Oft begleitet dich das Gefühl, dass er dir Freiheiten schenken möchte, die er selbst
nicht  hatte  –  dass  du  deinen  eigenen  Weg  gehen  kannst,  ohne  die  Fehler  zu  wiederholen,  die  ihn
unglücklich gemacht haben. Gleichzeitig spürst du aber auch, dass er heimlich hofft,  du würdest ein
Leben führen, das seinen unerfüllten Träumen näher kommt.

Eure Gespräche sind offen, aber manchmal auch von Missverständnissen geprägt. Du liebst ihn, doch
du hast Angst, dass er in dir jemanden sieht, der das ausgleichen soll, was er in seinem eigenen Leben
vermisst  hat.  Trotzdem  ist  er  dein  größter  Unterstützer,  der  dir  immer  Mut  macht  und  dich  daran
erinnert, dass du deinen eigenen Weg finden musst – egal, wie dieser aussieht.
Der Suchende
Ricardo  Calderon  ist  ein  ehemaliger  Mitarbeiter  des  Zaubereiministeriums  und  stammt  aus  einer
angesehenen, magischen Familie mit Wurzeln in Mexiko. Obwohl er in seiner Jugend ehrgeizige Pläne
hatte, scheiterte er daran, die hohen Erwartungen zu erfüllen, die an ihn gestellt wurden. Nach einer
unglücklichen Ehe mit Evelyn, der Mutter seiner Tochter Isabella, ließ er sich vor einem Jahr scheiden.
Heute ist er Mitbesitzer einer Bar und versucht, sein Leben neu zu ordnen, während er sich gleichzeitig
um seine enge Beziehung zu seiner Tochter bemüht.

Wanted
 Von  klein  auf  wusstest  du,  dass  deine  Familie  anders  ist  –  nicht  nur  wegen  eures  mexikanischen
Namens, sondern auch wegen der tiefen magischen Geschichte, die mit dir verwoben ist. Dein Vater,
ein ehemaliger Angestellter im Zaubereiministerium, stammt aus einer bekannten Linie, die bis zu den
Gründern von Ilvermorny zurückreicht. Obwohl du nie in Mexiko gelebt hast, trägst du das Erbe dieses
Landes in dir – etwas, das dein Vater immer betont hat.

Seit du denken kannst, schien deine Familie im Umbruch zu sein. Deine Eltern stritten sich häufig, und
obwohl du das Gefühl hattest, dass sie sich liebten, hast du bald erkannt, dass ihre Beziehung nicht so
war, wie sie hätte sein sollen. Als sie sich schließlich scheiden ließen, warst du nicht überrascht, doch
die Leere, die der Bruch in deinem Leben hinterlassen hat,  ist  noch immer präsent.  Du wohnst zwar
bei deiner Mutter, aber dein Vater ist für dich der Fels in der Brandung – jemand, der immer versucht
hat, dir Halt zu geben, auch wenn sein eigenes Leben längst nicht so verläuft, wie er es geplant hatte.

In Hogwarts bist du ein Ravenclaw, genau wie dein Vater. Du hast seinen Ehrgeiz und seine Intelligenz
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geerbt, doch anders als er möchtest du dich nicht den Erwartungen anderer beugen. Du weißt, dass
dein Name in der magischen Welt Gewicht hat, aber du willst, dass man dich für das respektiert, was
du selbst erreichen wirst, nicht für die Vergangenheit deiner Familie. Du träumst von Abenteuern, von
einem Leben, das dich erfüllt, ohne dabei die Fehler deiner Eltern zu wiederholen.

Trotz deiner Entschlossenheit  hast du oft  das Gefühl,  zwischen zwei Welten zu stehen. Deine Mutter
hat  klare  Vorstellungen  davon,  was  aus  dir  werden  soll,  während  dein  Vater  dir  Freiheit  schenken
möchte. Doch selbst in dieser Freiheit spürst du, wie sehr er darauf hofft,  dass du das Leben führst,
das ihm selbst verwehrt blieb. Manchmal fühlt es sich an, als würdest du für ihn den Traum leben, den
er nie verwirklichen konnte.

Magisch gesehen bist du talentiert. Du weißt, dass du das Potenzial hast, Großes zu erreichen, doch du
bist  unsicher,  wohin  dein  Weg  führen  soll.  Es  gibt  so  viele  Möglichkeiten,  aber  auch  so  viele
Erwartungen, die auf dir lasten.

Aber  eines  weißt  du  ganz  sicher:  Du  willst  deinen  eigenen  Weg  finden  –  frei  von  den  Fehlern  der
Vergangenheit und den Schatten der Familiengeschichte.

Sonstiges
Gesucht  wird  die  Tochter  von  Ricardo.  Bei  der  Gestaltung  des  Charakters  möchte  ich  euch  einige
Freiheiten geben, weshalb die Punkte hier im Gesuch vor allem als Inspiration dienen sollen. Auch das
Alter  ist  nicht  fest:  sie  kann  gerne  jünger  sein,  jedoch  definitiv  nicht  älter  als  15.  Seine  Tochter
bedeutet  alles  für  Ricardo  und  er  liebt  sie  über  alles.  So  wird  sie  in  seinem Leben  immer  eine  sehr
große Rolle spielen — auch in seinem künftigen Liebesleben, denn Ricardo ist im Moment dabei, seine
Gefühle für seinen besten Freund Julian Prince zu realisieren.
Der Krieg macht Ricardo große Sorgen: so ist er ständig um Isabellas Sicherheit besorgt, gerade, da
sie die meiste Zeit in Hogwarts verbringt und er das Gefühl hat, sie kaum beschützen zu können.
Der  Name  und  die  Avatarperson  sind  nur  Vorschläge  und  können  gerne  geändert  werden,  das  FC
sollte jedoch latinx sein.

Ich  bin  eine  eher  gemütliche  und  langsame  Posterin  und  aufgrund  persönlicher  Dinge  bin  ich  im
Moment noch etwas langsamer als  für  gewöhnlich — Schnellposter,  die  schnell  Antworten erwarten,
werden bei  mir  wahrscheinlich  nicht  sehr  glücklich.  Allerdings  bin  ich  dafür  sehr  geduldig.  Ich  poste
lieber kurze bis mittellange Posts, allerdings kommt es ohnehin immer auf den Inhalt der Szene an und
bin  dahingehend  für  alles  offen.  Ich  würde  mich  über  einen  Spieler  freuen,  welcher  eigene  Ideen
einbringt und Isabella mit viel Enthusiasmus Leben einhauchen möchte.
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